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Überblick

Definition
Unter einem Versuchsplan versteht man ein standardisiertes, routinemäßig anwendbares
Strukturschema, das dem Aufbau, der Kontrolle und der methodologischen Bewertung
einer empirischen Untersuchung von unabhängigen und abhängigen Variablen sachlogisch
zugrunde liegt.

Reiß and Sarris (2012)

⇒ Welche Gütekriterien erfüllen unterschiedliche Versuchspläne im Allgemeinen?
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Überblick

Allgemeine Systematik von Versuchsplänen

Experiment

• Randomisierte kontrollierte Studie
• Die Untersuchungseinheiten werden den Versuchsbedingungen zufällig zugeordnet
• Beispiel: Online Psychotherapie vs. Klassische Psychotherapie bei Depression

Quasiexperiment

• Nicht-randomisierte kontrollierte Studie
• Untersuchung natürlich bzw. bereits bestehender Gruppen
• Beispiel: Online Psychotherapie bei Depression vs. Schizophrenie

Korrelationsstudie

• Nicht-randomisierte, nicht kontrollierte Studie
• Beobachtungsstudie ohne Intervention
• Beispiel: Analyse von Paneldaten
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Überblick

Allgemeine Gütemerkmale von Versuchsplänen

Vorhandensein einer kausaltheoretischen Hypothese vor Versuchsbeginn
• Klarer Fokus auf einen Mechanismus
• Ausrichtung der Versuchsplanung auf Hypothesentest
• Maximierung der Primärvarianz
• Typisch für bereits gut erschlossene Gegenstandsbereiche

Manipulierbarkeit der unabhängigen Variable
• Explizite Formulierung des untersuchten Konstrukts
• Explizite Operationalisierung des untersuchten Konstrukts
• Max-Kon-Min Ansatz
• Typisch für bereits gut erschlossene Gegenstandsbereiche

Kontrollierbarkeit aller übrigen Versuchsbedingungen
• Ausschalten von erwarteten Störgrößen
• Kontrolle von Sekundärvarianz, Minimierung des Zufallsfehlers
• Typisch für bereits gut erschlossene Gegenstandsbereiche
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Überblick

Allgemeine Systematik von Versuchsplänen und Gütemerkmalen
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Überblick
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Interne und externe Validität

Allgemeine Gütekriterien empirischer Untersuchungen*

Objektivität

• Ausmaß der Unabhängigkeit des Untersuchungsergebnisses vom Untersuchenden

Reliabilität

• Reproduzierbarkeit des Untersuchungsergebnisses bei Wiederholung

Validität

• Korrespondenz zwischen dem beabsichtigten und dem tatsächlichen Untersuchten
• Genauigkeit einer Untersuchung, das zu Messen, was sie messen soll
• Ausmaß der Angemessenheit von Schlussfolgerungen aus der Untersuchung

∗ Psychodiagnostische Tests, Experimente, Studien, . . .
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Interne und externe Validität

Validitätsarten
Interne Validität

• Eine Untersuchung ist intern valide, wenn Veränderungen in den abhängigen Variablen eindeutig
auf den Einfluss der unabhängigen Variablen zurückzuführen sind (Campbell and Stanley
1963). Interne Validität liegt also dann vor, wenn das Ergebnis einer Untersuchung eindeutig
interpretierbar ist. Die interne Validität sinkt mit der Anzahl plausibler Alternativerklärungen
für das erhaltene Ergebnis (Reiß and Sarris 2012). Die interne Validität ist eng verwandt mit
der Konstruktvalidität, die die Güte der Operationalisierung von UV und AV hinsichtlich ihrer
zugrundeliegenden theoretischen Konzeption beschreibt.

Externe Validität
• Eine Untersuchung ist extern valide, wenn das in einer Stichprobenuntersuchung gefundene

Ergebnis auf andere Personen, Situationen, oder Zeitpunkte generalisiert werden kann. Man
spricht auch von inferenzstatistischer Validität.
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Interne und externe Validität

Mögliche Konfundierungen der internen Validität
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Interne und externe Validität

Mögliche Konfundierungen der internen Validität

Psychologische Forschungsmethoden | © 2022 Dirk Ostwald CC BY-NC-SA 4.0 | Folie 15



Interne und externe Validität

Mögliche Konfundierungen der externen Validität

Stichprobeneffekte

• Effekte gelten nur für die spezifische vorliegende Stichprobe

Treatmenteffekte

• Effekte gelten nur für die spezifische Variation der unabhängigen Variable

Outcomeeffekte

• Effekte gelten nur für die spezifische Variation der abhängigen Variablen

Kontexteffekte

• Effekte gelten nur für den spezifischen Studienkontext
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Interne und externe Validität

Laborexperiment

• Experiment in einer hochkontrollierbaren Umgebung

• Kontrolle von Störvariablen ideal möglich

• Generalisierung auf alltägliche Erfahrungswelt schwierig

⇒ Interne Validität eher hoch, externe Validität eher niedrig

Feldexperiment

• Untersuchung in natürlicher Umgebung

• Kontrolle von Störvariablen nur eingeschränkt möglich

• Generalisierung auf alltägliche Erfahrungswelt eher möglich

⇒ Interne Validität eher niedrig, externe Validität eher hoch
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Überblick

Interne und externe Validität

Selbstkontrollfragen
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Selbstkontrollfragen

1. Definieren Sie die Begriffe der Objektivität, Reliabilität und Validität einer Untersuchung.

2. Definieren Sie die Begriffe interne Validität und externe Validität einer Untersuchung..

3. Nennen Sie vier mögliche Konfundierungen der internen Validität einer Untersuchung.

4. Nennen Sie vier mögliche Konfundierungen der externen Validität einer Untersuchung.

5. Diskutieren Sie Labor- und Feldexperimente im Kontext ihrer internen und externen Validität.
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